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Betreff:  
 
Nutzung von Räumlichkeiten der Fachhochschule durch städtische Gremien 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Die Verwaltung prüft in enger Abstimmung mit Verwaltung und Studentenschaft der 
Fachhochschule Bonn/Rhein-Sieg 
 
1. in welchem Rahmen und wie häufig Ausschusssitzungen des Rates der Stadt Sankt 
    Augustin in Räumlichkeiten der Fachhochschule stattfinden können, 
 
2. ob seitens der Stadt oder unterschützt durch die Stadt andere Veranstalter die Räum- 
    lichkeiten der Fachhochschule für Ausstellungen o. ä. nutzen können, 
 
3. unter welchen Voraussetzungen open-air-Veranstaltungen im Innenhof der Fachhoch- 
    schule ‘außerhalb’ der für öffentliche Veranstaltungen gängigen Zeiten erlaubt werden 
    können. Erfahrungen mit einer open-air-Veranstaltung im Innenholf der Fachhoch- 
    schule Anfang Oktober dieses Jahres sollten dabei genutzt werden. 
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Die Fachhochschule Bonn/Rhein-Sieg ist eine der bedeutensten Einrichtungen in unserer 
Stadt. Trotz zahlreicher Absichtserklärungen gestaltet sich ihre räumliche und sozial-
kulturelle Einbindung nach wie vor sehr schwierig. Maßgebend hierfür sind zweifellos die 
fehlenden Fußwege zwischen Fachhochschule und Stadtzentrum wie auch die noch 
anstehenden Planungen und Planrealisierungen bei der Fachhochschulerweiterung. 
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Auf die kurz- bzw. mittelfristige Lösung dieser Probleme kann die notwendige Einbindung 
des Hochschullebens in unserer Stadt nicht länger warten. Deshalb sollte alles getan 
werden, um Möglichkeiten der Kooperation und des ‘räumlichen Näherrückens’ zu nutzen. 
 
 
 
 
   Jutta Bergmann-Gries   Angelika Günther 
 
 
   Heinz-Willi Schäfer 


